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Sprung in die Praxis
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ÖMG-Treffen am Ufer 
der Neuen Donau

B 2 B - E V E N T

Eventkonzept* Organisation***
Unterhaltungswert*** Businessnutzen**

BRANCHENTALK | EVENTS EXTRA

Wiener Wein & Kulinarik

Eventkonzept** Organisation*** Unterhaltungswert*** Businessnutzen**

I N C R E D I B L E  S U M M I T

Ungewöhnliche Ausblicke in die Zukunft Europas

Eventkonzept** Organisation**** Unterhaltungswert****
Businessnutzen**

m Weinlokal WIENO und unter den
davor liegenden Arkaden vis-a-vis

vom Wiener Rathaus (wo die von mas-
siven Regengüssen geprägte  Wetterla-
ge der guten Stimmung unter den Gäs-
ten keinen Abbruch tun konnte) feier-
te der Privatsender Radio Arabella sein
heuriges Sommerfest. Zahlreiche Re-
präsentanten der Wiener „Seitenbli-
cke“-Gesellschaft,der heimischen Wirt-
schaft,der Medien- und Unterhaltungs-
branche und verschiedener politischer
Lager kamen (teilweise bevor bzw.
nachdem sie das gleichzeitig stattfin-
dende Kanzlerfest am Simmeringer
ÖBB-Gelände besucht hatten) vorbei,
um lockerem Smalltalk zu frönen und
sich unter dem Motto „Wiener Wein &
Kulinarik“ ausgezeichnete Produkte
der Weingüter Cobenzl, Bernreiter,
Christ,Zahel,Wieninger und Schilling,
hausgemachten Nudelsalat, saure
Wurst mit rotem Zwiebel,Sardellenrin-
gerln, Schnittlauchbutterbrote, Mini-
fleischlaberln und Pischinger Oblatten
schmecken zu lassen.
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1 Radio-Arabella-Geschäftsführer Wolfgang Struber (i. d. Mitte) mit den ÖVP-

Politikern Johannes Hahn (li.) und Karlheinz Kopf (re.) 2 Erik Hanke, ehemali-

ger Gewista-Chef und seit über zehn Jahren Präsident des Vereins „Licht ins Dun-

kel“, mit seiner Gattin (re.) und Christina Klein vom Büro der Wiener Vizebür-

germeisterin Renate Brauner (li.) 1 Die Präsidentin der Wirtschaftskammer Wien,

Brigitte Jank, im Gespräch mit dem Obmann der Sparte Handel, Fritz Aichinger

Veranstalter: Radio Arabella GmbH (www.arabella.at) Eventorganisation: Leila Fallahi, Roman Gerner,
Barbara Lazar, Birgit Steurer (Radio Arabella GmbH) Location & Catering: WIENO (www.wieno.info)

as Beratungsunternehmen Brainswork
lud zum ersten „Incredible Summit“ in

den Kursalon Wien. Ziel des inspirierenden,
interdisziplinären Events: durch die Vielfalt
der Bereiche, Zugänge und Ideen der Refe-
renten und Teilnehmer zum gemeinsamen
Querdenken anzuregen und Visionen für
nachhaltige Entwicklung zu schaffen. Den
ersten Impuls dafür gab der mittlerweile 80-
jährige legendäre Designer  Luigi Colani, der
extra aus China angereist war. „In Deutsch-
land“, sagte Colani provokant, „bringt man
Menschen wie mich um. Wir sind zu ge-
fährlich, weil wir der Industrie in den Hin-
tern treten. Aber wenn es Mut in Europa gibt,

komme ich gerne zurück: Schließlich bin ich
Europäer.“ Weitere Highlights der ganztägigen
Veranstaltung waren neben hochkarätig besetz-
ten Podiumsdiskussionen u. a. Vorträge der ös-
terreichischen Weltraumarchitektin Barbara Im-
hof und der Spanierin Mariana Ferrari (die in
einer interaktiven Übung zur Sammlung von
Ideen für Europa 2049 aufrief) sowie eine au-
ßergewöhnliche musikalische Darbietung des
slowenischen Violinvirtuosen Miha Pogacnik.

1 Incredible-Summit-initiatorin Selma Prodanovic (Brains-

work) mit dem Vorstand des Instituts für den Donauraum

und Mitteleuropa (IDM) und ehemaligen Vizekanzler

Erhard Busek (li.) und Designer-Legende Luigi Collani

(re.) 2 Moderator Thomas Kratky (li.) mit Podiumsdis-

kutanten 3 Unter den Gästen: Spirit-Design-Chef Ralf

Christoffer (li.) und Rudolf Greger (GP designpartners)
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V. li. n. re.: ÖMG-Präsident Peter Drobil, Corinna Streibart (Palmers)

und Neo-DMVÖ-Präsident Anton Jenzer (Schober Information Group)

Veranstalter & Eventorganisation: Brainswork
GmbH (www.brainswork.at) Location: Kursalon Wien 
(www.kursalonwien.at) Catering: Das Johann Event-Catering
(www.restaurantjohann.at/johann)

Veranstalter: Österreichische Marketing-Gesellschaft
(www.marketinggesellschaft.at) Eventorganisation:
Hannah´s PLAN (www.hannahs.at) Location & Cate-
ring: wake_up (www.wakeup.at)

ie Volksgarten Clubdiscothek war Schauplatz des diesjährigen Abschlussfes-
tes der Absolventen der Werbe Akademie des WIFI Wien. Ein Highlight der

Veranstaltung war wieder die alljährliche Verleihung der „Goldenen Ameise“
durch die ffp Film- und Fernsehproduktion: In Anlehnung an die Cannes-Lions
hatten die Schüler in Teams eigenständig Werbespots  gedreht,die von einer Fach-
jury bewertet und beim Fest präsentiert und ausgezeichnet wurden. 2.300 Euro
Gewinn aus dem Kartenverkauf wurden an die wohltätige Organisation Mercy

Ships (www.mercyships.de) ge-
spendet. An Bord von deren Kran-
kenhausschiff erhalten Arme und
Hilfsbedürftige in Entwicklungs-
ländern kostenlose, erstklassige
medizinische Versorgung. Unter-
stützt wurde das gelungene Fest
der jungen Werber u. a. von der
Stadt Wien, ORF-Enterprise, UPC
und Almdudler.

Veranstalter: Absolventen der Werbe Akade-
mie (www.werbeakademie.at)  Event-
organisation: Xaver Hajdu, Stefanie
Schmutterer, Marin Zumbulev Location: Volks-
garten Clubdiscothek (www.volksgarten.at)  PR:
Katharina Grasser (Werbe Akademie)

Möglicherweise karrierefördernd: Mit ihrer Direktorin Barbara Posch und

Branchenprofis wie Elmar Kickinger (BEST AGE Consulting GmbH), Rudi Neme-

cek (TischSieben), Herbert Putz (McCann Erickson), Christian Wurzer (Silber-

ball), Doris Ragetté (RMS), Leonie Baumkirchner (Puls4) und der Präsidentin

der IAA Young Professionals, Nina Roiss (Verlagsgruppe News), feierten die Ab-

solventen der Werbe Akadmie den erfolgreichen Abschluss ihrer Ausbildung

und holten sich dabei wertvolle Insider-Tipps für den Sprung in die Praxis.
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GET TOGETHER 
IM PARKSCHLÖSSL
Eventkonzept* Organisation*** 
Unterhaltungswert** Businessnutzen****

❚ Im feinen Ambiente des denkmalgeschützten Parkschlössl
Seminarhotel Wien (www.parkschloessl.at) zelebrierten die
österreichischen Vereine für Facility Management, FMA und
IFMA, im Anschluss an ihre Generalversammlung 2009 ein ge-
mütliches Sommerfest. Unter dem Motto „Kompetenzen ver-
binden“ treten die beiden Non-Profit-Organisationen seit ei-
nem Jahr im Rahmen einer auffallenden, ihrem interdiszipli-
nären Ansatz gerecht werdenden, neuen CI auf. Die nächsten
Projekte, darunter ein neuer Aus- und Weiterbildungsführer,
werden Ende September bei einer Deal § Meal-Veranstaltung
in Wien vorgestellt. Infos unter www.fma.or.at

FMA- und IFMA-Geschäftsstellenleiterin Claudia Laubner mit den Vorstands-

mitgliedern Alexander Redlein, Franz Fleischmann und Karl-Heinz Lehocky

(v. li. n. re.)

D

ber hundert Gäste besuchten das Som-
merfest der Österreichischen Marke-

ting-Gesellschaft (ÖMG) im wake_up an der
Neuen Donau. ÖMG-Präsident Peter Drobil,
Vizepräsidentin Gabi Stanek (Messemana-
gement Schiff) und Generalsekretärin Eleo-
nora Janotta begrüßten dort u. a. APA-Un-
ternehmenssprecherin Barbara Rauchwarter,
Ralf Kober (Springer & Jacoby), Thomas
Gams und Ursula Kaschütz (Atgams Werbe-
agentur), Harald Fleischer (ÖAMTC), Stefan
Miklauz (Laudamotion), Alexandra Radl
(Wien Energie), Viktor Bauer (Dr. Viktor
Bauer PR) und Dagmar Lang (Manstein Ver-
lag). Mit dabei waren auch die Boardmitglie-
der  Thomas Höhne (Höhne, InderMaur &
Partner), Jürgen Polterauer (Dialogschmiede),
Manfred della Schiava (MdS) und Willi Bru-
mec-Sesulka (treAngeli).
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Gastronomie wie noch nie

Der Marketing Club Österreich (MCÖ) wählte Georg Wiedenhofer
(bauMax) als Nachfolger von Erich Mayer zum neuen Präsidenten.
Beim anschließenden Club-Abend im „Waggon 31“ beim Wiener
Riesenrad formulierte dieser vor rund 130 Mitgliedern und Gästen die
Weichenstellung für die Zukunft des Clubs. Ziel sei es, den MCÖ so
aufzustellen, dass bei eintreffendem Aufschwung jederzeit durch-
gestartet werden kann. Aktuelle Schwerpunkte sind ein neuer Web-
Auftritt, viel Interaktivität,  Mut bei den Veranstaltungsformaten und
Themen, brandneue Locations und hochkarätige Vortragende. „An-
spruch des MCÖ ist und bleibt es, Experten ins Gespräch zu bringen“,
so Wiedenhofer. „Dabei sollen in Zukunft verstärkt junge mit erfah-
renen Experten im direkten Dialog stehen.“

Das Filmarchiv Austria präsentierte in Kooperation mit der V iennale das Open-Air-Filmfestival „Kino
wie noch nie“ am Wiener Augartenspitz. Ein Programmschwerpunkt war den Themen „Essen und Ge-
nüsse“ gewidmet. Unter dem Titel „Kulinarisches Kino“ brachten die Veranstalter gemeinsam mit Slow
Food Wien an fünf Abenden eine feine Filmauswahl für alle Sinne auf die Leinwand. Die Zusammen-
arbeit mit Slow Food Wien setzte sich auch im gastronomischen Angebot des Sommerkinos fort: Unter
dem Motto „Gastronomie wie noch nie” lud man gemeinsam zu Österreichs erstem biologischen Kino-
buffet ein – mit Lebensmitteln, die ökologisch und nachhaltig produziert sind, den Erzeugern einen
fairen Preis einbringen und herausragend schmecken. U. a. mit dabei: Die Köche Thomas Herz, Philipp
Riccabona und Andrea Silmbroth, Daniela Wintereder und Fred Zehetner (BOA Rinderfarm Laa/Thaya),
die Beinschinkenmanufakteure Roman und Rudolf jun. Thum sowie Eisproduzent Paolo Bortolotti.

Kammersänger Kurt Equiluz, einer der vielseitigsten Operntenöre des 20. Jahrhunderts (und prägen-
der Interpret im Lied- und Oratoriensektor) feierte im Juni seinen 80. Geburtstag. Aus diesem Anlass fand
im Haus Hofmannsthal unter dem Titel „Was soll ich singen – Bach oder Benatzky?“ ein Abend für und
mit Kurt Equiluz statt. Im Gespräch mit dem Jubilar ließ der Musiker und Korrepetitor Markus Vorzellner
dabei die Stationen und Musik aus dem Leben des Sängers Revue passieren. Ein Höhepunkt des Abends
war die Präsentation der ersten CD des neu gegründeten Labels „Bock Productions“, die ebenfalls Kurt
Equiluz gewidmet ist. Der Tonträger enthält die erste Schallplattenaufnahme des Künstlers (1942) sowie
bisher unveröffentlichte Rundfunkmitschnitte und seltene Privataufnahmen aus sechs Jahrzehnten. Wei-
tere Einblicke in das Leben und Schaffen von Kurt Equiluz bot eine Ausstellung, die nur an diesem Abend
zu sehen war.

1 Der achte Präsident des Marketing Club Österreich (MCÖ),

Georg Wiedenhofer, und MCÖ-Geschäftsführerin Judith

Löffler beim Club-Abend im Waggon 31 am Riesenradplatz

2 Bei einer Riesenradfahrt mit Gewinnspiel galt es für die

dafür zusammengelosten Teams, Fragen aus der über 50-

jährigen Geschichte des Marketing Clubs zu beantworten.

Im Bild: das Team mit Werber Leonard Swennen (li.) und

Zero -Communication-Eigentümer Martin Weinand 3 Rund

130 Mitglieder und Gäste des MCÖ erlebten einen gleicher-

maßen interessanten wie unterhaltsamen Club-Abend.

V. li. n. re.: Der Leiter des Filmarchiv Austria, Ernst Kieninger, Slow-Food-

Wien-Obfrau Barbara van Melle, Franz Haslinger („Gastronomie wie noch

nie“), Mario und Eveline Bach (Gärtnerei Bach, Wien 22)

Bock’s-Music-Shop-Geschäftsführer Dieter Bock (li.) präsentierte im Haus Hofmannsthal sein

neues Label „Bock Productions“. Neben ihm von li. n. re.: Jubilar Kurt Equiluz, Markus Vor-

zellner, Kammersänger Heinz Zednik
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Veranstalter & Eventorganisation: Marketing Club Österreich
(www.maketingclub.at) Location: Waggon 31 (www.riesenradplatz.at)
Catering: Stadtgasthaus Eisvogel (www.riesenradplatz.at)

Veranstalter: Filmarchiv Austria (www.filmarchiv.at) in Zusammenarbeit mit Viennale (www.viennale.at)
Gastronomisches Konzept: Franz Haslinger (www.vinissimo.at) und Christoph Kinast in Kooperation mit
Slow Food Wien (www.slowfood-wien.at) Sponsoren: A1, Uniqa, Erste Bank

„Was soll ich singen?“

Veranstalter & Eventorganisation: Bock’s Music Shop (www.bocksmusicshop.at), Markus Vorzellner
(www.vorzellner.at) Location: Haus Hofmannsthal (www.haus-hofmannsthal.at) Weindegustation: 
Weingut Leopold Fürnkranz (www.fuernkranz-weine.at)
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Weichenstellung 
im Waggon 31

HABEN SIE EINEN VERANSTALTUNGSTIPP FÜR UNS? DANN KONTAKTIEREN SIE UNS BITTE: EVENTSEXTRA@BOHMANN.AT

C L U B - A B E N D

F E S T I VA L - E R Ö F F N U N G
Eventkonzept*** Organisation*** Unterhaltungswert*** Businessnutzen*

C D - P R Ä S E N TAT I O N
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Eventkonzept** Organisation** 
Unterhaltungswert*** Businessnutzen***

Clips und Berichte von Ihrer Veranstaltung, Ihr Kongress live im Internet, Ihre Workshopdokumenta-
tion als Download oder auf DVD – durch eine neue Produktionsweise wird Ihr Veranstaltungsvideo
nicht nur wesentlich kostengünstiger, sondern vor allem auch viel unkomplizierter.

Rudolf Kemler steht vor der Kamera. Heute ist der Ge-
neraldirektor von Hewlett Packard Gastgeber bei der „HP
Ideas 2008“ in der Akademie der Wissenschaften, und
ein moderner Kundenevent braucht moderne Methoden.
Deshalb wird auf einem eigenen Internet-Blog stünd-
lich ein Video online gestellt – direkt von der Veranstal-
tung. Sechs Beiträge sollen es insgesamt werden, der
erste um 15:00 Uhr, der letzte um 20:00 Uhr, jeder in der
Länge von 1:30, jeder mit den neuesten Infos vom Event.
Präsentiert werden nicht nur Produkte sondern auch der
Abenteurer Bertrand Piccard, der mit einem solarbetrie-
benen Flugzeug um die Welt fliegen will - und natür-
lich die abschließende Abendveranstaltung.
Früher wäre die Videobegleitung einer solchen Veranstal-
tung unglaublich aufwändig und teuer geworden. Mit
weniger als drei Kamerateams plus Redakteur, drei zu-
sätzlichen Cuttern und zumindest einem Produktionslei-
ter hätte die Berichterstattung wohl nicht geklappt. Au-
ßerdem hätten vor Ort Schnittplätze aufgebaut werden
müssen, zumindest ein zusätzlicher Raum wäre also not-
wendig geworden – und auf der Veranstaltung wären
permanent drei komplette TV-Teams herumgelaufen und
hätten das Geschehen gestört. Bei der „HP Ideas“ sind
genau zwei Personen am Werk: Videojournalisten, aus-
gestattet mit der neuesten Generation an HD-Kameras
und jeweils einem Laptop. Unterstützt werden sie von
einer Produktionsleiterin, die organisatorische Aufgaben
übernimmt und den permanenten Kontakt zum Kunden
hält. Die Kosten sind mehr als überschaubar, das Hand-
ling einfach, die Produktion unkompliziert.
Seit 2008 bietet die Wiener Firma News on Video eine In-
novation, die international längst üblich ist und sogar
von großen TV-Stationen wie CNN oder BBC ganz selbst-
verständlich genutzt wird: Videojournalisten. Eine Per-
son hat dabei den gesamten Produktionsprozess in der
Hand: drehen, schneiden, texten, Postproduktion. Das
Equipment ist am neuesten Stand, jede Produktion in
High-Definition-Qualität: egal ob als Fenster im Inter-
net oder als Live-Übertragung auf Großbildleinwand,
das Bild ist gestochen scharf und brilliant. Und Gestal-
tung auf höchstem Niveau ist auch garantiert – schließ-
lich bildet das Team rund um Medienprofi Martin Wolf-
ram auch Videojournalisten aus. Ein 10-wöchiges News-
on-Video-Bootcamp war bisher die einzige VJ-Ausbildung
in Österreich, ab Herbst wird der Beruf nun auch aka-
demisch. Gemeinsam mit der Fachhochschule Wien bie-
tet News on Video einen 2-semestrigen, berufsbegleiten-
den Lehrgang an. Kein Wunder: Bei den Möglichkeiten
werden Videojournalisten wohl bald bei vielen Gelegen-
heiten eingesetzt. Nicht nur auf Events.

Die Firma News on Video bietet neben Event-TV und gestalteten Beiträgen natürlich auch alle
anderen Produktionen, von Videoblogs über Image- oder Präsentationsfilme bis hin zu Spots,
an. Nähere Informationen auf www.newsonvideo.at

Videorevolution
für Veranstaltungen

© News on Video GmbH/Ingo Pertramer

Das News-on-Video-Team (v. li. n. re.): Markus Riedl, Andreas Modritsch,

Martin Wolfram, Stephan Bruckner, Ursula Sedunko


